
26. Februar 2025

Mainzer Meisterkonzerte: Berühmter

Philharmonischer Chor Brno bietet mit

Deutscher Staatsphilharmonie Beethovens

„Missa Solemnis“

Nicht mit dem „Seid umschlungen“ aus Beethovens 9. Sinfonie,

sondern mit dem erschütternden Aufruf zum Frieden „Dona nobis

pacem“ aus seiner Missa Solemnis gastiert der hochgerühmte

Philharmonische Chor Brno mit der Deutschen Staatsphilharmonie

am Freitag, 28. März 2025 bei den Mainzer Meisterkonzerten.

Beethovens äußerst persönliches Testament ist ein Meilenstein in

der westlichen Musik: Nachdem er bereits zuvor die Grenzen und

Dimensionen der Sinfonie, des Streichquartetts und der Sonate

erweitert hatte, schrieb er mit dieser Messe eine der bis dahin

ehrgeizigsten Vokalkompositionen.

40 Jahre Mainzer Meisterkonzerte 

Gibt es ihn, den Mythos Beethoven? Wohl kein anderer Komponist

wurde so zum „Übermenschen“ stilisiert wie er - und kaum ein anderer

hat sich seiner Kunst so hingegeben. „Mit Andacht" - Assai sostenuto -



steht über dem Beginn der Missa Solemnis in der Partitur. Über 30 solch

sensibler Tempoangaben hat Beethoven in seinem Opus summum

notiert, und es ist der Größe des Dirigenten geschuldet, die Wichtigkeit

dieses metrischen Fahrplans zu erkennen. 

Der Philharmonische Chor Brno gehört zur Weltklasse. Er wurde 1990

gegründet und tritt bei renommierten Festivals und bedeutenden

Konzerten auf. Hinter seinen Erfolgen steht der Begründer, Chormeister

und Direktor Petr Fiala. Ein gleichermaßen vielfältiges wie umfassendes

Repertoire zeichnet ihn aus. Es umfasst in erster Linie Oratorien und

Kantaten, in letzter Zeit wurde es auf Opern aller Musikepochen

ausgeweitet. Der Chor arbeitet mit allen tschechischen und vielen

ausländischen Orchestern und Dirigenten zusammen.

„Von Herz zu Herz“

28. März 2025, Beginn 19.30 Uhr

Rheingoldhalle Mainz

Ludwig van Beethoven 

Missa Solemnis D-Dur op. 123

Philharmonischer Chor Brno



Margarita Vilsone 	Sopran

Evelyn Krahe 		Alt

Rolf Romei 		Tenor

Derrick Ballard 		Bass

Deutsche Staatsphilharmonie

Michael Francis 		Dirigent 

Saisonfinale im Juni 2025

Mit dem „Finale am Meer“ endet die Jubiläumssaison der Mainzer

Meisterkonzerte am 6. Juni 2025 mit einem farbenfrohen und virtuosen

französischen Programm, dessen finaler Glanzpunkt Debussys „La mer“

darstellt. 

Die Mainzer Meisterkonzerte

Die Mainzer Meisterkonzerte werden präsentiert von der

Landeshauptstadt Mainz und Mainz Klassik – Die Agentur mit

Unterstützung des Landes Rheinland-Pfalz. Künstler-Legenden wie

Pinchas Zukerman und Rudolf Buchbinder sind ebenso bei den Mainzer

Meisterkonzerten zu Gast wie die großen Namen der Klassikszene und

junge Künstler auf dem Weg zur Weltspitze. Die Konzertprogramme

schöpfen aus der ganzen Fülle und Vielfalt, die die klassische Musik



bereithält: Neben dem klassisch-romantischen Kernrepertoire haben

auch Neu- und Wiederentdeckungen sowie zeitgenössische Musik und

vom Konzertbetrieb vernachlässigte Musikwerke ihren Platz in den

Konzertprogrammen der Meisterkonzerte.  

Informationen, Abos und Einzelkarten: 

www.mainz-klassik.de  

Telefon: 	06249 - 80 57 774 und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Einzelkarten: 	 18 - 52 Euro  

Festivalkarten: 	89 - 240 Euro 

Ermäßigungen: 	Schüler:innen, Studierende (bis 27 Jahre), Azubis und

finanziell „Bedürftige“ zahlen nur 25 %.

Freikarte Kind: 	Je Konzertbesucher ist ein Kind in Begleitung (bis 16

Jahre) frei!

Der Flyer zur Spielzeit 2024/25 ist dieser Pressemitteilung angefügt.

Pressefotos finden Sie unter https://www.mainz-klassik.de/presseservice

Ein Fotomotiv des britischen Chefdirigenten Michael Francis ist angefügt.
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